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Ze ichenerklärung

- = nichts vorhanden
. = Zahlenwert unbekannt

oder geheimzuhalten
0 = Weniger als dl-e Hälfte von 1

in der letzten besetzten SteIle,
jedoch mehr als nichts

x = Tabellenfach gesperrt, weil
Aussage nicht sinnvoll

Abktirzunsen

MilI.

KM (km)

r (r)

PKM (PKm)

TKM (tkm)

UEB

= Mll1ionen

= Kilometer

= Tonne,

= Personenkilometer

= Tonnenkilometer

= Sonstige Flugplätze

Abkürzungen für ausqewäh1te Flugplätze des Bunde§gebietes

IATA-CODE

HAII{

HAJ

BRE

DUS

CGN

FRA

STR

NUE

MUC

BER

SCN

KURZTEXT

HAMBURG

HANNOVER

BREMEN

DUESSELDORF

KOELN,/BONN

FRANKTURT

STUTTGART

NUERNBERG

MUENCHEN

BERLIN (WEST)

SAARBRUECKEN

VOLLE BEZEICHNUNG

Hamburg-FuhIsbütte1

Hannove r-Langenhagen

Bremen-Neuen Iand

Düsse ldorf-Lohausen

Kö1n/Bonn-Wahn

Frank furt-Rhe in-Malh

Stuttgart-Echterdingen

Nürnberg

München-Riem

Berlin-TegeI

Saarbrücken Ensheim
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ErIäuterungen

Rechtsgrundlage

Die Luftfahrtstatistik beruht auf dem "Gesetz
über die Luftfahrtstatistik" vom 30.10.1961
(BGBI. I S. 1053), geändert durch Art. 15 des

1. Statistikbereinigungsgesetzes vom 14. I4ärz
1980 (BGBI. I S. 2941, und Verordnung zum Ge-
setz ijber die Luftfahrtstatistik vom 30. Okto-
ber 1967 (BGBI. I S. 1056), zuletzt geändert
durch 3. Verordnung vom 28. Juni 1982 (BGB1.

I S. 915) j-n Verbindung mit dem Gesetz über
die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistik-
gesetz - Bstatc) vom 14. März 1980 (BGB1. I
S. 289). Nach diesem Gesetz ist die gesamte

zivile Luftfahrt, die mit Flugzeugen, Dreh-
f1üglern, Luftschiffen, I{otorseglern, SegeI-
flugzeugen und bemannten Ballonen betrieben
wird, in die Erhebung einzubeziehen, soweit da-
von die Flugplätze in der Bundesrepublik
Deutschland berührt werden.

Erhebungspapi ere

Die Angaben für die Luftfahrtstatistik werden
folgenden Erhebungsvordrucken entnommen :

Flugbericht zur statistischen Erfassung des
gewerblichen Luftverkehrs auf ausgewähIten
F1ugp1ätzen

I'lonatsbericht zur vereinfachten Anmeldung des

sonstigen gewerblichen Luftverkehrs auf ausge-
wähIten FIugplätzen

Monatsbericht zur statistischen Erfassung des
gewerblichen Verkehrs auf sonstigen Elugplätzen

Jahresbericht zur statistischen Erfassung des
nichtgewerblichen Flugbetriebs auf al1en Flug-
plätzen und Segelf luggeländen.

Erhebungsumfang

Personenverkehr

Auf den ausgerräh1ten F1ugp1ätzen werden die
Strecken- und Endziele der abfliegenden Passa-
giere, wie sie in den Flugscheinen vermerkt
sind, statistisch erfaßt. Dagegen werden bei
der Personenankunft im Verkehr mit Gebieten
außerhalb des Bundesgebietes nur die Strecken-
herkünfte erhoben. Aufgrund dieser Erfassungs-
methode j-st es mögIich, die von den Flughäfen
des Bundesgebietes abfliegenden Fluggäste ei-
nerseits nach Flugstrecken , das ist die Beför-
derung von Einsteige- bis zum Aussteigeflugha-
fen, der jeweiligen Fluglinie und andererseits
nach Gesamtflugreisen, das ist die Beförderung
von Herkunfts- bis zum Endzielflughafen, nach-
zuweisen. Die Erfassung der Gesamtflugreisen
ist allerdings nicht in vollem Umfang möglich,
da die Umsteiger, die aus Gebieten außerhalb

des Bundesgebietes ankommen und in ein Flugzeug
nach Zielen im Bundesgebiet oder Gebieten aus-
serhalb des Bundesgebietes umsteigen, nicht
festgestellt werden. Sie werden daher doppelt
erfaßt und ausgewiesen, und zwar $rerden sie bei
der Ankunft aus Gebieten außerhalb des Bundes-
gebietes als Aussteiger und beim Abgang (Umstei-
gen) aIs Zusteiger nach dem Bundesgebiet oder
Gebieten außerhalb des Bundesgebietes gezählt.

Auf sonstigen Flugp1ätzen werden nur die zu-
steigenden Fluggäste ohne Angabe von Strecken-
und Endzielen gezählt.

Frachtverkehr

In der Verkehrsstatistik wird im allgemeinen
nur der Einlade- bzw. Ausladeort angeschrie-
ben. In der Statistik des Güterverkehrs mit
Luftfahrzeugen wird darüber hinaus im grenz-
überschreitenden Verkehr der Flughafen bzw. das

Land. festgestellt, in dem der Transport des Gu-

tes auf dem Luftwege begann bz\^r. endete. Diese
err^reiterte Erfassung ermöglicht die Ausschal-
tung von Doppelzählungen, die sich durch UmIa-

dungen auf Verkehrsflughäfen im Bundesgebiet
ergeben.

Auf den sonstigen Flugplätzen wird nur die
Menge der eingeladenen Fracht erhoben.

Postverkehr

Die Ergebnisse des Postumschlags auf den aus-
gewählten Flugplätzen enthalten Mehrfachzäh-
lungen, die durch Umladungen innerhal-b der
Bundesrepublik Deutschland entstehen.

Verkehrs leistungen

Bei der Berechnung der Verkehrsleistungen(Pkm,
tkm) werden alle F1üge einbezogen, die einen
ausgewählten Flugplatz berühren, AIs Flugki-
l-ometer werden alle über dem Bundesgebiet ge-
flogenen Kifometer gezähIt, die aufgrund der
Großkreisentfernungen ermittelt hrerden.

Tabe llentei I

Monatlich und jährlich wird der gewerbliche
Verkehr (einsch1. gewerbliche Schulflüge) mit
Motorflugzeugen auf den Flugplätzen nachge-
wiesen. Jährlich wird außerdem der nichtge-
werbliche Flugbetrieb (einschl. nichtgewerb-
liche Schulflüge) sor^rie der SegelfIug ver-
öffentlicht.
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Tabelle 1

Dle Gesamtübersicht gibt einen Überblick über
die gewerbliche Luftfahrt (F1üge, Beförderung
von Personen, Fracht und Post) einschl. gewerb-
Iiche Schulflüge. Unter F1ilgen sind Flugbewe-
gungen auf Flugteilstrecken zu versteheni es

lrerden aIle Starts und bei F1ügen aus Gebieten
außerhalb des Bundesgebietes die ersten Lan-
dungen im Erhebungsgebiet als F1üge gezählt.

Tabelle 2

Diese Tabelle enthält den gewerblj.chen Luft-
verkehr (elnsch1. ger,rerbliche Schulflüge) nach
Flugarten und Hauptverkehrsbeziehungen. Die
Ergebnisse des Personen- und Frachtverkehrs
werden sowohl mit'als auch ohne die DoppeI-
zählungen dargestellt, die slch durch den Um-

steige- bz$r. Umladeverkehr ergeben. Im Perso-
nenverkehr ist die Ausschaltung der Doppel-
zählungen nicht in vollem Umfang mög1ich; die
Umsteiger im Verkehr aus Gebieten außerhalb
des Bundesgebietes in Flugzeuge.nach dem Bun-
desgebiet und nach Gebleten außerhalb des

Bundesgebietes werden als Aus- und Einstelger
- also zweimal - gezäh1t (vergleiche Abschnitt
Personenverkehr dieser Einführung) .

Tabelle 3

Abschnitt 3.1 dieses Tabellenteils enthäIt
das Verkehrsaufkommen (Umsch1ag) 1m gewerb-
lichen Verkehr (Luftfahrzeugbewegungen, Per-
sonen-, Fracht-, Post- und Durchgangsverkehr)
der ausgewählten Flugplätze (einschl. gewerb-
liche Schulflüge) .

fm Abschnitt 3.2 wird der gewerbliche Verkehr
der sonstigen Flugplätze dargestellt. Die
Startzahlen beziehen sich auf alle gewerb-
lichen F1üge (Passagier- und sonstige gewerb-
liche Elilge, einschl. gewerbliche Schulflüge) .

Ein Vergleich der Starts mit den Zusteigern
ist daher nicht möglich.

Tabelle 4

Diese Tabelle bietet einen Überblick über die
effektive Verkehrsleistung (einschl. gewerb-
liche Schulflüge), die sich aus dem Produkt
von Personen-, Frächt- und Postbeförderung
mal den geflogenen Kllometern innerhalb des
Bundesgebietes und im grenzüberschreitenden
Verkehr den Kilometern bis zur bzw. von der

Grenze des Bundesgebietes ergibt. Außerdem

wird die angebotene Kapazität (Sitzplatz- und

Nutzlastkilometer) sowie der Ausnutzungsgrad
dargestellt.

Tabelle 5

In diesem TabellenteiL werden die Verkehrsbe-
zlehungen im gewerblichen Personenverkehr
(ausschließlich des Verkehrs der sonstj-gen
F1ugplätze untereinander) nach Strecken und

Gesamtreisen (einschließlich des Pauschalflug-
reiseverkehrs) nachgewiesen.

In der Tabelle 5.2.4 wird der Pauschalflug-
reiseverkehr, der im Rahmen des Gelegenheits-
verkehrs von einheimischen und frernden Luft-
fahrtunternehmen betrieben wird, dargestellt.
In diesen Zahlen sind die Inclusive-Tours-
Reisenden,die im Linienverkehr befördert
werden, nicht enthalten.

TabeIIe 5

Dieser Tabellenteil enthäIt den Güterverkehr
nach Giltergruppen und Hauptverkehrsbeziehun-
gen; außerdem wird die Verflechtung der Ver-
kehrsflughäfen des Bundesgebietes mlt Gebleten
auBerhalb des Bundesgäbietes nachgewiesen. Die
Erhebung über den Güterverkehr innerhalb des
Bundesgebietes - mit Ausnahme des Strecken-
verkehrs - wurde 1977 eingestellt.
Der Strukturellen Darstellung des Güterver-
kehrs liegt das Güterverzeichnis für die Ver-
kehrsstatistlk (Ausgabe 1969) zugrunde. Diese
Systematik ist in 10 Abteilungen, 52 Güter-
hauptgruppen und 175 Gütergruppen gegliedert.
Die in den Tabellen ohne Gütergruppennunmern
ausgewiesenen cütern stellen zusätzlich -
speziell ftir den Luftgütertransport - geschaf-
fene Untergliederungen von Gütergruppen dar.

Tabelle 7

In dieser Tabelle werden zusätzlich Zahlen
über den Luftpostversand nach Hauptverkehrs-
beziehungen gegliedert ausgewiesen, die vom

Bundesministerium für das Post- und Fernmel-
dewesen aus dem internationalen Abrechnungs-
und Versandpapi6r (AV 7) ermittelt werden.
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Luftverkehr im JuIi 1 985

Auf den Flugplätzen des Bundesgebietes wurde

im Juli 1986 insgesamt eine Betriebsleistung
von 100 600 gewerblichen Flügen erfaßt. Die
Anzahl der FIüge im Linienverkehr lag im

Verhältnis zum Juli 1985 mit 38 000 F1ügen

um 7,5 t über dem Ergebnis des entsprechen-
den Vorjahresmonats während die Flugtätig-
keit im Gelegenheitsverkehr um 5,3 t auf
62 000 F1üge abnahm.

Insgesamt wurden im Berichtsmonat 4,1 MilI.
Fluggäste, 63 200 t Fracht und 1 1 200 t Post
befördert. Währenil im Vergleich zum Vorjah-
resmonat das Passagieraufkommen unverändert
(- 0,1 *) blieb, wurde bei der Frachtbeför-
derung ein Zuwachs von 9r7 I registriert.
Die Postbeförderung nahm gleichzeitig um

5,8 t zu.

Die Personenbeförderung im Linienverkehr,
dessen AnteiI am gesamten Passagieraufkommen
62 t betrug, lag mit 2,5 MiII. Passagieren
auf gleicher ttöhe (- 0,0 t) wie im JuIi
'1985. Das Aufkommen im Gelegenheitsverkehr
blieb insgesamt mit 1,5 Mi11. Fluggästen
annähernd unverändert, wobei der Pauschal-
flugreiseverkehr um 2,5 t auf 1,3 Mi11.
Passagiere zunahm und der Tramp- und An-

forderungsverkehr um 15 t auf 0,2 MiII.
Be f örderungsf äIIe abnahm.

Bei cler Frachtbeförderung nahm die Trans-
portmenge im Linienverkehr um 14 t auf
58 400 t zu, während sie im Gelegenheits-
verkehr mit 4 800 t um 27 t hinter dem

Aufkommen des Juli 1985 zurückbIieb.

von Januar bis Juli 1985 wurden i nsgesamt
562 000 gewerbliche Flüge gezählt (+ 5,6 t).
Dabei war das Aufkommen an Passagieren im
Vergleich zu den ersten 7 Monaten 1985 mit
23,9 Mi11. Personen um 1,5 t größer; der
Linienverkehr nahm um 1 r7 t auf '1517 MilI.
Passagiere und der Gelegenheitsverkehr um

0r9 t auf 7,2 Mi11. BeförderungsfäIle zu.

Die beförderte Frachtmenge stieg um 9,1 t
auf 456 000 t und die der Post um 5,2 t
auf 76 000 t.
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Tabellenteil

'l Gesamtübersicht über den gewerblicher Luftverlehr
Juli '1985

Verkehrsart

cewerblicher verkehr
Der ausgewählten Flugplätze
Der sonstigen FlugpLätze ...

Insgesamt

59 603
41 033

4 034 962
34 396

63 159,6

63 159,e

i229

100 636

'| ) Passagier- und NichtlEssagierflü9e (2.8. Arbeitsflü9e,
gewerbliche Schulflü9e).

Ve rkehr sart

4 069 3s8

367,5
,u,]

463 ,6
501,3
414,6

1 196,6
96,1

11 229,4

3 093,1
1,8

3 095, s

3 264,8
22 s02,0

2) siehe Erlauterungen

2 Überblick über den qewerblichen I,u ftverkehr nach FlugarLen*)

verkehr innerhalb des Bundesgebietes

Linienverkehr ... ..
Geleq enhe itave rkehr
überiüirrung . .. .. ..

Llnienverkehr ... ..
GeIeg enheitsv er kehr
0berführung ... ....

Ge Ieg enhe i c6ve rkehr
überführung . .. ....

12 7'10
49 929

352

63 0st
67 020

332 432

894 s34

89 1 085
6 433 0'12

675 803
81 606

292 ,7
100,3
482 ,9

5 400,7
4 562,2

32 84',t ,1
dagegen JuIi 1985 ..
Januar biE Juli 1985

Linienverkehr ... ..
celegenhe i tave rkehr

dagegen Juli 1985..
Januar bis Juli '1986

92
50

6

6

5
42

399,
1,

5

lI

Zusenen

Zuaamen

Zusilnen

'157 409

749 981
5 493 459

Verkehr mit Gebieten außerhatb des Bundesgebietes
Nach der DDR und Berlin (Ost)

2 702 2 702

Nach dem Ausland

7; 7

alagegen Jull 1985 ..
Januar bis Juli 1985

Linienverkehr ,.,.,
Ge 1 eg enhe i tav e r kehr

dagegenJuli 1985 ..
Januar bis JuIi 1986

Llnienverkehr.

1 701 125 1 701 125

1 681 t26 r 681 t25
9 080 709 9 080 709

Aus der DDR und Berlin (ost)

2 8s; 2 s5;

Aus dem Ausland

91 1 291
189 834

2 651 156
1 545 321

2 524 031
1 545 327

12 619
5 155

64

18 838

17 523
115',ll1

91 1 291
789 834

25 408,5
2 635,4

28 043r9

28 08s,6
196 743t1

40 259t6
2 635,4

0,1

58 3'1'7 , C

4 182 t8

ti3 159,9
57 s't3,7
55 679,5

42 89s,0
39 238,0

291 501 ,2

78 590,8
4 7A2.8

123,0

123,0

131,8
015,7

1

72

ZusMnen
tlagegen ,Juli 1985 . .
Januar bis Juli 1985

zus*r"n3 )

dagegen Juli '1985
Januar bia .ruli 1985

Linienverkehr ... ..
Ge legenhe i tsve rkehr

Zusilmen
dagegen Juli 1985,.
Januar bis Juli 1986

Linienverkehr
GeIegenheitsve.k.h. . ,... :::: :
Uber führung

I n s9 esamt
dagegen ,Juli 1985
Januar bis Juli I 985 . .... ..

546 029

568 954
909 521

30 401,7
24 911.4

224 629,9

16
,|

18

15
146

322,3
83 9,3

't5ti6

249,7
1 85,6

2 609,6
0.6

2 610,2
2 550,9

l9 648.1

12
5

18

17
114

53',|
976
140

147

423
662

1 546 029

1 558 964
I 909 s2r

814 402
67 1 627

874 402
671 627

28
1

562 ,4
839,3

x
x

x
x

Du rchg ang sverkehr
uit Umsteigen und Umladen

Ohne Umsteigen und Umladen

52 535 62 535
2 260 2 260

64 195 64 795
't 4 146 '14 146

402 574 402 514

Ge samtv e rkehr

12 048,3

9 553,4
1't 468 ,2

3 401,3
212,0

3 613,3
3 584,7

26 198,6

3 401,3
212 t0

3 613.3
3 584 t'|

26 798,6

x

x
x

x

x
x

x

x

38
62

't 00
't0,
562

020
050
556

636

967
347

4 206 483

4 215 32',1
24 83',t 433

4 069 358

4 074 211
23 891 820

83 373,6
73 235,4

585 345,0

11 225t9

1 1 229,4
10 509,7't6 007 t5
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F LUGPLATZ

JÄil. BIS JULI 5 ?7' 3O5

F LUGP LÄ T2

JAN. BIS JULI 5 27t 303

3 FLU6PLATZVERXEHF .XJLI 1946

3.1 VEßIXEHTI AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN

3. 1.3 PERSONENVERKEHP

ZUSTE I GER

I NSGE SAMT

199
91

453
a9

907
r59

16
361
194

a

MIT STRECKENZIEL
IM EUNOESGEEIgT AUSSERH, O

OARUNTER
ZUSAffiEI! UMSTE I GER ZUSAIil{EN

AUS O, BG,

BL'NOESGEB,
OARUNTER

UMSTE I GER
AUS O. gG.

OARUNTEP
IM

LINIEN.
VEP K EHP

BIS
JUL I

HAiiGURG
HANNOVEF
9REM:N
OUESSELOORF
XOE L N /BONN
FEIANXFUPT
STUTTGART
NUEFINBERG

MJE NCHE N

BERLINIWEST}
SAARBRUECKEil

104
36

a9
42

202
52
26

127
138

aoo
5al
36r
885
772
137
962
6ÄA
359
69A
253

96
81
3C

940
352

I 316
203
13A
119

91

1.
36-i

a5

106
19

231
55

232
o50
5C3

340
871
520
o12
712
660

5 30d
70a

1 646
995

1 652
317

13 761

o32
60i
96.
o8c
30s
491
433
15a
371
alo
94 3

1 331
568
217

a 346
554

5 497

15r 1r -i
42 3a3
21 7A)

a71 6C3
63 558

770 336
a1 012
29 521

700
960
599
7 9-o

457
422
C7A
566
726
o40
22Ä

7A ae1 9 O83 .11

5

1

95

13

630
269

21e 971
1 50 87.

1 351
297

aa

OARUNTEP
IM

LINIEN.
VERKEHF

Bls
JUL ]

?
1

ZUSAWEN

SOI'IST, FLUGPL.

I NSGESAMI

641.5?

12 676

a60 r 38

11 ?77

13

1r 290

70c 736

347

701 1 25

2 544 200

r 3 063

2 561 263

7 11 111

5 7a8

721 219

1 5 291 667

66 049

1: 357 715

12E 435

I 25 835

861 126 i5 357 716 11 5a5 1 37 r5 357 715

AUSSTE I GEF
MIT STRECKENHERXUNFT

IM BUilOES6EBIET
OAR.UMSTEIG. AUSSERBALE 

'NSGESAMTZUSAWEN N. FLUGPL, OES
AUSSERH.O.BG BUNDESGEB.

HAI§€UR G

HAfl NO VEFI

BREME N

DUESSEL@PF
XOE LN /BONN
FRANXFURT
STUTTGAPT
NUEPNBERG
MJE N CHE il
BEßILtN(WESI)
SAARBRUE CXEN

3o4
704
25.
6.5
996
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c32
317
161

9o
45

307
3a

67A
a6
18

218
45

737
240
146
906
476
136
203
759
o60
5ro
37A

197
ao

397
8l

485
138
{5

350
175

I

r 54
311
346
696
237
119
190
33?
oal
332
087

r50
41

21
17C

59
73a

79
30

trl
I

95a
600
491
o36
?99
936
554
O21
706
221
5.O

1 32C
559
211

2 300
556

5 .93
825
265

2 26.
1 275

a3

138
72C
faa
2s9
264
306
753
252
550

31?

r05 417
35 271
22 238
89 raa
Ä2 361

207 583
51 987
26 594

131 927
129 A22

3 7O9

zusarfiEN

SONST, FLIJGPL,

I NSGESAMT

8a7 701

12 437

460 138

1 5.5 975

. 5a

1 545 029

2 393 676

12 Ä91

2 106 167

1 680 566

6 76A

1 587 330

1A 121 751

6.930

t5 186 68r

125 835

t 25 835

851 126 B 912 376 16 1A6 681 r 1 642 456 15 185 681
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F LUGPLATZVERXEHR JUL I 1 966

3,I VENXEHF AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEI!

3.1,5 POSTVERXEHR

TONNE N

E I ilLAOUNG
MIT STRECKENZIEL OARUN'TER

IM AUSSERH. O. I{SGESAMT IM LINIEN. EEFOERDEPT 1 )

BUNOESGEBIET BUNOESG€B. VERKEHR Iil,POSTFL26il
8ts
wLl

HAI.ßURG
HANNOVER
EREMEN

TXJESSELOOPE
XOELil/BOilT
F FATX F URT
STUTTGART
NUERI{B ERG
i/tJENCHEN
BERL IT IWEST )

SAAPBRIJE CKEN

.32,a
302,3
aat,2
aE,6

5ao, o
2 131,2

361 ,2
31A.9
572,6
166,3

F LUGP LA?Z

JAN, BIS EL I

F LUGPLATZ

102
22

129
26

538
67
r6

168
14

A

:
55a.6
32A .8

?16 ?

566, 5
649,3
431,3
335. .
140.6
480, !

3ro
232
121

0
c33

2 143
281
234
.55
239

35..8
32.,6
,5..C
21t.?
555. !
6a5,5
431 .3
335. a

740,6
48O,4

5C2.6
2^7 ,4
r69.5
186.7
a2? 7
478.)
351 .5
243.9
564.5
537. 3

40 521 .2

3 786,7
1 82-i.9

961 ,C
1 6C5
3 233

31 r 52
2 660
1 945
. 502
3 656

I
2

ZUSAWEfo

SONST. FLUGPL.

I NSGESAMT 3 roo,7

32 811.7

3 095. 5

22 502,?

E a96. 3

I 496 3

55 3.., O

ALJSLAOUNG

E'93A

5 493. !

55 319,2

a 111.8

4 471 ,8

23 191 .6

5:3r3,7

c,3

55 3.4, O

5 .OO

t67..
206 ,2
165.3

61 ,A
48c.1
a22 .1
316,O
2.2 ,6
509. 5
5r a. a

I NS6ESAMT

3 095. 5

UIf STEIECKEIHEPXUNFT
IIl AUSSEEIH. O.

BUNOESGEBIE'T BUNOESGEB.

OARUNTEF
IM LINIEN. BEFOEROEPT 1 )

VERXEHR IN POSTFLZGN JUL I

55 3... C

52 499.9

HAiGURG
H ANNO VEF
BREMEN

OUE SSE LOORF
KOE LN /BONN
FPANXF UR T

STUTTGAFT
NUERilBERG
ruENCHEN
BEFL'il(WEST )

SAARBRTJECKEN

e
e
5
7
1

I
§

3

4a

93
1O

593
9

a5 7t3
5 9AS
1 12e

29 636

^ ?47
65 A32
6 .55
2 953

3A 435

1 52a

133 4

1,?
119.C

332 ,9
16:.9
135.6

AA9 
'2 16t.O

270 .3
226.i
426,5
290, O

3 123,2
r 510.9

92. 1
1 31a.3
2 A?O.6

?9 894. 3
2 305. 6
I 3a7 .2
. 363. 2
a 1a6.2

o,o

a o!7
,6

.a

.o

:o

1

59
23

zus^äGN 5.oo.7 2 610,2 8 Or1.O

SONST. F LUGPL.

INSGES^MT 3 AOC,7 2 610.2 I 011,0

JAX. BIS JULI 32 8A1.7 19 54a,1 52 4a9,9

1 ) EINSCHL. BEFOEROERUilGEil Iil POST/FFIACHTFLUGZEUGEfl,

. 504. a

a 50a. a

26 123,. -

52 4a9, A

o.o

52.49.9

6 009, 2

I OO9.2

72.69,9

2 331 ,9
150.3
61 A

6 510.I
4 326.5

20 aoo, 5
351,4
104,9

5 a64,5

FLUGPLAT2
PERSOilEff

BEPICHTST'DNAT JAN.BIS JULI
AN ZAHL

FEIACHT POST
BERICHTSIiOflAT JAN.9;S JUL! BERICHTS[!ONA' JAN.BIS .I.JLI

TONNEN

3,1.6 OIJRCHG NG

360,3

2

HAI§€URG
HANNOVER
BR ET{E N

DUESSE LOOPF
XOE L N /BONN
FEIAilXFUEIT
STUIT6ART
NUERNSERG
I'L,E NCHE il
BEEIL IN IWEST )

SAARBRUECKETJ

42
6

170

391

18
2A3

5

709
892
1Ae
895
707
562
8r6
3a2
67 1-

434

1

7
E

6

6

5
2
I

a
a
6
o

351
65
c

50'
65

546
67
13

476

ZUSAIil,|EN

SONST. FLUGPL.

I NSGESAMT

6 051

6 051.1

ao 521 ,2
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JAN. BIS JULI

172 631

244

173 099

063 A06

I 06-1 !r6

390

1 063 A06 to 521

816,O

418.O

5 20A,5

5 208,3

o,1

5 20S, 5



3 FLUGPLATZVERXEHR JULI I9A6

3.2 VER(EHR AUF SOllsTlGEi'J FLUGPLAETZEN

STARTS UNO EINSTEIGER NACH FLUGARTEIl

I NSGESAMl
LINIEN. UIi/O

L IN IENAEHf!L ICHER
V€RX EHEI

GEWERB, SONST,
SCHUL. GEWERB,
F LUEGE F LUEGE

PAUSCHAL.
FLUGREISE-,

TRAMP. U,
ANF OROERUNGS.

VERX EHR

STARTS E I N.
STE i GER

TAII.

VERXEHR

STARlS E IN.
STE I GER

RUNO -

F LUEGE

STARTS E I N'-

STE tGER
EIN.

STE I GER

STARTS E I N.
STE T GER

!a
273

r 645
t 43
t67

FLUGPLATZ

LAilO
STARTS STARTS SIARTS

F LENSBUPG. SCHA€F ERHAUS
HARTEhHO LM
Hg IOE.BUESUM
HELGOLANO.OUENE,,....
KIEL.HOLTENAU
LUEBECX ,

f,EUMJENSTER
REtrOSAURG'SCHACHTHOLM
Sl,MICHAELISOONN,,,.
UETEPSEN
WESIERLANO/SYLT
WVX AUF FOEHR

A7
469

95
396
7?2
236

l4
523
! 23
935
r 23
460

43
855
63S
6d2
52r
609
aoa
,,62

12

6la
171

48
I !O
!79
121
132
223

12
63

31
2 369

3{
I 445

r o5
2 642
2 632

54€
t3

2 7BZ
6r5
107

3A7

r 55
6

545

t2

3 548

20
t^2

70

136 16e

l{

io

!6

ro

ro

23
2l
22

2l
7a9

73

672

lo
520
a{

907
759

":"
454

9
227

a
?a

59
2a

99 273

6a

463

2 5r I

r 506
I 973

18
88

210
249
543

t2t
262

2.9
I Oas

t2
5r

37
3C3

2A
677
!06

:"

SCHLESWI6.HOLSTEIil

rT i ECEPSACHSET

BREMERiAVEil-AM LUNEORT

BREMEN

5 553 6 434 979 503 l 55r 376. 276

BAL ]PUV
BORXUM

EFAUNSChüE J G

EMDE\
GANOER(ESEE
HARLE , ,

JJiS;
LANG=OO6,, ,.
LsEP.IUETTERI,OOR,,.,,,.
NOPOEfr.NOECDE ICH
NCP DEP NE \
NOROXORII.XLAUSHEIO; ,. - -

oLo€N8ueG-HATtEt .......
OSNABEUEC\.ATTEPHEIOE I )

PE IIE-EOOESSE
WAßGERCOGE
WI LHELMSHAVEN -MAP I ENSI EL

u:o

277

| 503

564

503
76 r

!62

t3
r56

r6
395

to

1'

ro

35

,:o

a,

:,
4

lo

97

:'

l3

57

2 69Ä
743

705
17

2 621
52

536
2t3

3 ?89

65

a5

472

472

r35
25

r25
r o7

39 37

a9

a9 35

r35

1?2

r o30

6ät

2 3ä7

?3

3a7 rc3l !309

,6

176

r6a
t7e

48
87 r 53

l5a

65e

r3 asa

r55 r {73

aa9

2 {95
2 4al

o:"

2 742
337 6

3
r3

r 3g
37

33

6 91. 16 A6?

383 6t7

383 617

2 r21

2A

za

63
a7

AACHEN-MERZBRUECX,.,,,.
AHL EN - NOPO
ARNSEERG
B IELEFELO-WI NOELSELE I CHE

BOflT. HANGE L AR

OAHLEMEP BINZ .. ,. , , , ,

O INSLAXEfl . SCHWARZE HE IOE
ooRTruto-wlcxEoE .......
ESSEN-MJELHEIM
GPEFRATH.NIEFSHORST ,

doErTEe-HOLZM:NOErt . . . .,
KOELil DEUTZ
üAPL. LOEruEHLE
TENCHEilSLAOSACH ,...
ilJENSTER.OSNABRUECK,,,,
PAOERBORII- L IODSTAOT
POETA WESTFALICA .......
S I EGEPLANO
STAOTLOHN.WENN IfIGFELC . .

WESEL.ROEMERWARDT ... .

oro
23
{6
3!

16A
r73
350
aa5
61?
3tr

l8
2

53 |
03 t

291
6a

9A5
o61

7

:,
20
36

r 66

2 27\
l3t

9
5

236
39

530
l3l

3
631
r69
355
4t9
t23
262

I

22
23
t6
t3
a3

a

{
I

480
lo5
l4

2
58
3C
t6

20
35

1'.

10

:,
66

45
527

64
52

r 55
3A7
337
200

6

135
347
o60
322

! 75
42

a 6_03

3 t22,:"

6A7

20 2 027

a

20 2027 tO29 2485 r 6a

4823
27

r 45
971
6at

I

482r52

lo
r oa3

7 635NORORHE IN.WESTFALEN

t J EINSCHL. JANUAP . .UNI

ro 552 !a 852 I 268 997
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3 FLUGPLATZVERXEHR JULI I9A6

3,2 VERKEHP AUF SONSTIGEN FLUGPLAETZEN

STARTS UNO EINSTEiGER NACH FLU6ARTEN

I NSGESAMT
LINIEN. UNO

L INIENAEHNL ICHEP
VERKEHR

TAI I.

VERKEHR
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. VERXEHRSLEISTUNGEN .I.ILI 1986
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5 PERSONEilVERKEHR J{JLI 19A6

5.1 VERFLECHTUI'IG ITNERHALB DES BUNoESGEBIEfES

5.1.1 ZU- BZW. AUSSTEIGER ilACH STRECXENHER(UNFTS. UNO STRECKENZTELFLUGPLAETZEN I)
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5.2.1

5 PERSONEilVEEKEHFI JULI 1986

VERFLECHTUNG IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERBALB OES BUNO€SGEBIETES

ZUSTETGER NACH STRECKENHERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO STRECKENZ IELLAENOEPN
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5.2 VERFLECHTUI{G IM VEßI(EHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUI{OES6EBIETES
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Gegenstand
der

Nachwe isung

verkehr nit cebieten außerhalb des
Bundesgebietea Versand ..

Empfang ..
Durchg ang sverkehr

nit Umladungen ..
ohne Umladungen ..

cesiltverkehr ..

Landwirtsch. Erz. u.ä.
And. Nahrungsmittel ...
Feste nin. Brenngt. ...
MineralöIerzgn. u,ä. ..
Erze, Iretallabfä1Ie ...
Eisen, NE-Metalle .... .

Steine u. Erden .......
Düng en it te I
chem. Erzeugnisse ... ..
And. Ealb- u. Fertigerz
Bes. Transportgüter . ..

Zusilmen

Landwirtsch. Erz. u.ä.
And. Nahrungsmittel . ,.
Feste nin, Brennat. . . .

MineralöIerzgn. u.ä.,.
Erze, ltetallabfälle ...
Eisen. NE-ltetalle .....
Steine u. Erden .,..,..
Dün9 em 1 tt el
Chem. Erzeugnisse . ,...
And. HaIb- u. Fertigerz
Bes. Transportgüter ...

Zusammen.

Schnittblmen (T.a. 099) .......
Kraftfahrzeuge (T.a. 910) ......
Elektroerzgn. (931 ) ..
Büromaschlnen (T.a. 939) . ... .. .

Sonst.n.eI.litasch.ang. (T.a. 939)
Garne. cewebe u.ä. (962) .......
Bekleidung (T.a.953)
Druckereierzgn. (9'l4l .

Feinnech., opt.Erzgn. (T.a. 979)
SilmeIgüter u.a. (999)

Übrige Güter

ZuaammeD

Schfl ittblmen (T.a. 099)

Kraftfahrzeuge (T.a. 910) .,..,..
EIektroerzgn. (93.l) ..
Büromaschinen (T.a. 939)

Sonst.n.el.Masch.ang. (T.a. 939)

Garne, Gewebe u.ä. (962)

Bekleitlung (I.a.953)
Druckereierzgn. (97{) .

Feinmech., opt.Erzgn, (T.a. 979)

Sannelgüter u.a. (999)

0brige cüter

6 cülerverkehr JuIi 1986

6.1 Entwicklung des grenzüberschreitenden Güterverkehrs

flauptverkehr sbez ieh ungen

196 143,2
146 186,5

Abnahme
Be r ichts

+ 1,4
+ 14.2

28 043,9
't8 't6't,6

12 048,3
3 613,3

6t 857,1

26 180,5
t1 771 t5

11 749t6
3 575,8

59 87't ,4

r00

28 085.6
15 249,7

52 848,7

194 063,8
127 967,6

61 7t7,0
26 443,3

410 221,7

t-,
jahr

26

417

Beförderung nach cüterabteil.ungen des cüterverzeichnissesl )

9 553,4
3 584,7

56 473,r

468.2

798,6

r96,5

50 153,9

12'77Ot3
1 379,6

8l ,4

24

181

t{5

21

162

135

+

+

+ 9,0

3 681,2
1 582,1

294.8
11 ,6
9.0

296,2
11,6
0.3

3 713 .4
26 309,1
22 217,9

5B 253,8

4 261.0
1 6't6,6

260,9
11,'l
14,8

22t,4
55, I

1,4

3 411,1

25 210,8
21 165,4

56 301,5

2 928,1

2 283,2
194,3
r0,0
5,4

303,3
130. 1

1,4

3 125,3

23 171,9

20'135,1

61,0
1O1 ,6
563 .3

5,2
830,5
921 .6
9r3,5

241,O

263,2
355.4
't9,o

39.9
83't ,5
379,7

13 ,5
1O2,4

599,9
266,8

+ 8,5
- 10,5

x
+ 3,0
+ 52.9
- 7,4

- 59.2
- 61,5
+ 14,4
+ 'll,9
+ 8,6

+ 9,5

45

14

420 391,9 383 778,{

Anteil der cüterabteilungen a cesiltverkehr in tl)

Beförderung ausgewählter cüt.rl )2 )

58 253.8 56 301,6 52 888,7

Anteil der ausgewählten cüter m cesamtverkehr in t.l)2)

6,3
2,1
0,5
0,0
0,0
0,5
0, r

0,0
6,4

45.2

38,2

r00

7,6
3,0
0,5
0,0
0,0
0,4
0.1

0,0
6,1

44 .8
37 t6

100

5,5
4,3
0,4
0,0
0,0
0,6
0,2
0,0
5,9

4 3,8
39 t2

't 00

11.9
3,0
0,3
0,0
0.0
0,4
0.1

0,0
5,9

43,3
34,9

't00

't2.0

3,7
0,1

0,0
0.0
0,5
0.4
0,0
5,7

42,4
35,2

r00

465,5
'l i138,'l

4 285,2
1 014,4
6 428,7

2 030.1

3 424.6

2 432.3

580, 3

22 041,5
l4 053,r

615,5
1 415,6
4 222,'t
1 132.3

6 265,1

1 928,3
2 506.1
2 448.6

602,0
21 045.2
14 119,6

335,4
I 315,5
3 1 63,8

904,8
5 66s,0
1 s90,8
2 513,4
2 227.4

61 3,2
20 408, 5

t,l 089,9

20 a93,4

il 988,0
30 283,4
7 O77,3

44 553.2
13 886.6
21 279,2
15 565,3
4 231.4

145 905,0
'105 035.1

420 397,9

20 114,4
tt 269.1
24 793,5
6 315,2

37 873,6
1 | '109. 'l
18 190,2

14 666,9
1 234.8

134 009,9
r00 30r,2

383 718,r

- t,1
+ 6.4
+ 22.1
+ 12.1
+ 17.6
+ 21,7
+ l7,o
+ 6,8

- 0,1
+ 8,9
+ 4.7

+ 9.5

0,8
2,5
7,4
1,8

11,0

3,s
5,9
4,2
1,0

37,8
24 ,1

0.5
2,5
6,0
1,7

'to,7

3.0
4.8
4,2
1,3

38, 6

26.6

1,1

2,5
7,5
2.0

11,1

3,4
4,5
{,3
't,'l

9

9

2

't

6

3

1

7

0

5,4
2,9
6,s
1,6
9,9
3,0
4,7
3,8
1,1

34,9
26, 1

100

37,4
25 ,1

34,7
25,0

100Zusdnen 't 00 100

Berichts-
monat Vo rmonat vorjahres-

monat
uar

bis
JUI i.
't986

bis
JUI i
1 985

l) Durchgangsverkehr ohne omladungen ist nicht enthalten

-23-

2) cütergruppen bzu. Teile aus GütergruptrEn



I{R. GUETERHAUPTGNUPPE

GUETERVERKEHF .'L'LI 1985

6.2 GREilzUEBERSCHREITENOER GUETERVERXEHR NACH HAUPTVER(EHRSSE2IEHUNGEN

6.2,1 GUETERHAUPTGRUPPET UI{O GUETERABTEILUNGEI{ T)

TOilN€ il

VERKEHR MIT GE SAMTVER.
XEHR OHNE

OJRCHGAN6S.
VEP(EHN

OURCHGAI{GS.
VER(EHP

MIT
UULA OUN6E N

GESAMTVEPKEHR E I NSCHL. EIJRCHGATGSVEPXEHFI
BEPICXTSrcNAT JANUAF BIS JULI

BEFOEROEPG. OAR. Ii BEFOEROERG. OAR. Iil
I NSGESAMT FPACHTEPN I NSGESAMT FRACHTEFI

D. BUNOES6EBIETES
VERSANO EWFA{G

oo
oi
o2
o3
oa
o5
oß
o5

LEBENOE TIERE
GETRE I OE

KARTOFFE Lil
FRUECHTE, GEit'ESE
TEXTILE ROHSTOFFE
HOLz UNO KORK

ZUCKERRUEBEN
PF L. U. T I ER. ROHST. ANG

1 I ZUCKER
1 2 GETRAENKE
13 ANO,GENUSSMITT€L U.A
14 FLEISCH,EIEF,MILCH
16 GEYREIOE U.AE.ERZGil.
1 7 FUTTERMITTEL
1A OELSAATEN, FETTE AilG.

51 ROHEISEIT, -STAHL
52 STAHLHALBZEUG
53 STAE-, FORUSTAHL Lr. A.
5' STAHLBLECH,BANOSTAHL
55 ROHRE,GIESSEREIERZGN
56 NE.i4gTALLE,-XALBZEUG

393
o

81
6

69

I
154
163
318
t5

3
1

180
15

439
333
164
138
6aa

1

?
2

AA

111

1.O
o.7

17 .3
o.1

50?.6

1 651,8

312.2

r 481,O

Bag. I

36872LANIT{IRTSCH. ERZ. U. AE ZUS

ANO.NAHRUNGSM,TTEL ZUS

2

5

a
o

o

2

c
2
1

a

11

o
1

5

a
1

9
c
o
7

19

7

a
c
I

c.?
o. r

o,8
r,o

o.o
I,l
o.2
2.7

5,4
1,O

3

o
0

434
o
1

183
7

32

5a
r59

41 .8 4A2. O

c.a
1.5

2 302,1

?,.

352
o

2Ä

o

372

o

3123,6
. s5 7

3,O
22 832,.

a7 .1
20.5
c€

2-J 99C S

50 i 63.9

o
o
7
6
2

a

oo

6,4
9.

O, G

c.6

5
o

25
2
c

aa2

2
o

62

c
91

118
2
o

6
1

664,1
2.3
C.1

577,C

2 206,2 1 ?10,9

499.S .,2 77C 3

12a

554. a 29 566.7

2.2
r71.9
199 ,2
775 .1

29, O

11,2
2,1

3.7
325. I

r 153.5
3 55.. .

17 .3
31.9
i24

I

292
26
I
2

39.

0.3
o. t

o.9

G.5

2

I

c
o
o
6
6
a
o

6
9

I

o.a
1,7

0
51

2
o
1

o
30

c
o

19
6S

14
237
402
62e
34C

77
7a

6
1

5
I
a
o
5

658. ?

246, 6

53?,6 r-o1,c

294.t

4.9

7,2

0.o

o,o

257,6 36.1

43,9 27

r562?

296,2

27 ,O

3 713, A

9 15E.4

21 STEINKOXLE, -BRIKETIS
22 BRAUN(OHLE I,J,A., TORF

23 XOXS

293 ,.
1,O

293.G
1,1

7a3 1

23

FESTE MIIt.BRENNS1 zus

31 ROHES EROOEL
32

246.6

!.5

201 ,8

o,1

o,1

3.O

73

0a
253
ti.1
aa 5

81 ..

l,t
a..)
5.3

61 . O

5C,.
?oe.9

3C,2
39. O

a13.7

701.6

2,2
270 ,3

3.7

266. A

7 45,1

19 .7

13.0

379 629..9o.4

33 ilATUP..RAEF INERIEGAS
34 MTNERALOELETIZGN.ANG.

o,o
o.5
O.1
o.1

o,1
3.0
o.z
1.C

a1 ,1

MINERALOELEFlcil. tJ. AE ZUS

.1 EISENER!E

.5 NE -IiTETALLER2E 4,9
o.o

A,'
o.o

I
oa6

ER2E.METALLABFAELLE zUS

C

e

1

1ac 5
16 

'
155.a
3?r.o

61
52
63
6a
65
69

9r
9Z

9r

96
97

saNo. x IEs. I lMs. ToN
SALZ. SCHWEFEL, .KIES
AilD.STEINE U.EROEX
ZEMEilT, XALX
GTPS
ANO. MI I{. BAUSTOF FE

2US

o.2

o,9

5.3

70a..

265. 1

1.6

20.4

29. O

o.o

o,o

oao, 

]

176..

906. 5

o72,a

a,2
o,o

o
o
7
o

a

20

STETNE U.EFOEil 563.3

71 I{AT.OI'ENGEüITTEL
72 CHEM. Ot'ETGEMTTTEL 0.1

o.1

AzB ,2

o.2

o,2

316,9

o.1

o,1

154,8

0.3

o,3

671,5

581.1

735.9

OL'EN6EMTTTEL zus

CHEB. ER2EUGNTSSE zus

81 CHEM. GFUI{OSTOFFE U, A

82 ALUMINIUIEXYO
A3 BENZOL, ?EER U. AE.
8' 2ELLSTOFF , ALTPAP IER
A9 ANO. CHEM. EPZEUGN I SSE

o
o

o8

"",:
o,0
o,1

2

1

2
7

o
o

50

17 ,3
734.5
217 ,3
71.8

317.a
499.1

516
191
o58
203
406
oao
a70

2655!

9 515..
133 2

ao 619 2
1 822 ,3

'6e 
4

r5 3Al,O
13 1a2.5

2 041 .2
28 ,9

1r 951.6
530, 2
211 ,3

6 46., 6
a 991 ,e

25 309. r

22 277 9

5A 253.a

3 613.3

61 067 .1

2
3
3o4

4 063
o
6
2

20 754

o.c
o, r

10 211 .7

2 537,2 440, 3 2 9?7,5 2. d30.4 12 A67 .2

ANO, HALE-U. FERIIGER2 ZUS

BES.?PANSPONTGUETER ZUS

ZUSAfiiiEil

7

12 959.5 7 SO9,O 20 7GA,a

ro 793,4 7 639.1 18 .53.0

2A Oa3,9 r8 161.6 .6 205,5

400.9
4.1

569. .

31 .2
2A6. 9
411,O

r 58,,8
!9,5

,o oo8.5
438.7
200,o

4 125,O
! 095.0

.99
9

1 9a3

al
2 059

a95

5 5.O, 7
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6.3 VERFLECHTIJNG NACH STPECXEXHEFIXUI{FTS- UNO STREC(EI{ZIELFLUGPLAETZEN BZW. LAEI{OERI{ ']
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Hambu rg 316 ,2 93 ,6

Hannover 252,2 35,1

B r emen 1 19,2 16 ,6

Düsseldorf 47 ,4 71,9

KöIn/Bonn 425,9 43,1

Frankfu rt 716,5 217,7

Stuttgart 277,3 58, 5

Nü r nbe rg 254,2 44 ,5

l{ü nche n 423,2 87 ,1

BerIin (west) 363,1 29,7

Insgesamt 3 195,8 '101 ,8

*) Diese Zahlen enthalten den reinen Versand,
d.h. die Umladungen des In- und Auslandsver-
kehrs sind nicht enthalten.

7 Luftpostversand JuIi 1986 *)
Tonnen

Januar
bis

Juli 1 986

17 ,6 171,2 4g'l ,4 3 376,9

I4,0 49 ,1 301 ,3 1 '193 ,5

9r6 26,2 145,4 945,3

58, 9 130,8 178,2 1 308,6

61 ,7 104,8 530,7 3 268,4

526,4 144 ,1 1 460,6 9 854,7

41 ,1 115,6 392,9 2 391,2

16, 3 60, I 315,0 2 003,1

78,4 165,5 588,7 3 717 ,6

11r0 40 ,7 404.4 2 703,6

901 ,0 1 608, I 4 80.4, 6 31 362,9

Quelle: Posttechnisches Zentralamt, Darmstadt

Nach dem

I n land
euro-

päi schen
Ausland

au ße r-
euro-

päi schen
Ausland

Au sland
Zu sammen

I nsgesamt
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Fachserie 8: Verkehr

Reihe 1: Güterverkehr der Verkehrszweige
lm V i ert el j a h res b eri c ht werden die Gütertransportmengen für die
Verkehrszweige Eisenbahn, Straßenfernverkehr, Binnen- und See-
schiffahrt sowie Luftverkehr und Rohrfernleitungen nachgewiesen.
Die Ergebnisse sind nach Hauptverkehrsbeziehungen, Gütergruppen
und Verkehrsbezirken gegliedert. Die Entwicklung des Güterverkehrs
ist nach Güterabteilungen und Hauptverkehrsbeziehungen darge-
stellt. lm grenzüberschreitenden Verkehr wird nach Güterabteilungen
differenzi ert.

lm inhaltlich ähnlich aufgebauten Jahresbericht werden die Er-
gebnisse für den grenzüberschreitenden Verkehr nach Güterhaupt-
gruppen nachgewiesen.

Reihe 2: Eisenbahnverkehr
ln monatlicher Erscheinungsfolge werden für den öffentlichen
schienengebundenen Verkehr der Deutschen Bundesbahn und der
nichtbundeseigenen Eisenbahnen die wichtigsten Zahlen über Ver-
kehrsleistungen und Verkehrseinnahmen im Personen- und Güterver-
kehr nachgewiesen. Regional sind die Ergebnisse des Güterverkehrs
nach Hauptverkehrsbeziehungen, Verkehrsgebieten und -bezirken
aufgeschl üsselt.

lm J a h res beri c ht werden - neben tiefer gegliederten Ergebnissen -
Angaben über die Struktur der Unternehmen, den Bestand an Ver-
kehrsmitteln und -einrichtungen sowie über Bahnbetriebsunfälle mit
Personenschaden ausgewiesen. Ferner finden sich Angaben über den
Personalbestand nach dem Beschäftigungsverhältnis und den be-
trieblichen Einsatz.

Reihe 3: Straßenverkehr
3.1 : Straßen, Brücken, Parkeinrichtungen
Diese Veröffentlichung enthält die Ergebnisse der 1956 bis 1976 in
fünfjährigem Turnus durchgeführten Statistik der Straßen in den
Gemeinden, und zwar detailliertes Zahlenmaterial über die Länge der
Gemeindestraßen nach Fahrbahnbreiten, Decken- und Straßenarten,
Brücken im Zuge von Gemeindestraßen sowie öffentl iche Parkflächen
in größeren Gemeinden.

3.2 : Personenverkehr der Straßenverkehrsunternehmen
Der Vi ertel ja h res beric ht enthält Angaben über die Betriebs- und
Verkehrsleistungen (Wagen - Kilometer, beförderte Personen. per-
sonen-Kilometer) sowie die umsatzsteuerpflichtigen Einnahmen
(ohne Einnahmen aus dem Freigestellten Schülerverkehr) der
Straßenverkehrsunternehmen (ohne Kleinunternehmen mit weniger
als 6 Bussen) im Berichtsvierteljahr.
lm Jahresbericht sind entsprechende Nachweisungen für das
Berichtsjahr enthalten; zusätzlich werden für alle Unternehmen Vor-
jahresergebnisse über die Umsätze einschließlich der Einnahmen aus
dem Freigestellten Schülerverkehr und der Ausgleichszahlungen der
öffentlichen Hand für Beförderungen von Schwerbehinderten und
Schülern (Ausbildungsverkehr) und der Vergütungen für durchge-
f ü hrte Auftra gsfahrten dargestellt. Außerdem werden Stru kturdaten
der Unternehmen am Stichtag des Berichtsjahres (Linien- und Fahr-
zeugbestände, Personal) nachgewiesen.

3.3: Straßenverkehrsunfälle
Der Monatsbericht bringt Angaben über Unfälle nach Unfallarten
und Unfalltypen sowie über Unfallfolgen, ferner über Verunglückte
und Unfallbeteiligte nach Art derTeilnahme am Straßenverkehr und
U nfallursachen.

Der Jahresbericht mit wesentlich tiefer gegliederten endgültigen
Zahlen vermittelt einen umfassenden Überblick über Unfälle, Ver-
unglückte und Unfallursachen. Die Angaben werden durch lange
Reihen und Vergleichszahlen aus dem Ausland ergänzt.

Reihe 4: Binnenschiffahrt
Die monatlichen Nachweisungen erstrecken sich auf den Güter-
verkehr auf Binnenwasserstraßen, den Güterumschlag in Binnen-
häfen, den Verkehr an Grenzzoll, und Übergangsstellen, den Durch-
gangsverkehr, den Güterverkehr der Bundesländer nach Hauptver-
kehrsbeziehungen sowie an ausgewählten Schleusen.

Der Jahresbericht enthält weitergehende Nachweisungen des
GÜterverkehrs nach Verkehrsbezirken. Außerdem werden Unterneh-
men, deren verfügbare Schiffe, Beschäftigte und Umsätze in der Bin-
nenschiffahrt. der Bestand an Binnenschiffen der Bundesrepublik
Deutschland sowie Schiffsunfälle dargestellt.

Reihe 5: Seeschiffahrt
lm M o nat s berr c ht werden Schiffs- und Güterverkehr über See nach
Häfen, Flaggen und Verkehrsrichtungen, der Verkehr auf dem
Nord - Ostsee - Ka nal, d er Co ntai nerverkehr ü ber See m it Häfen außer-
halb des Bundesgebietes und der Bestand an Seeschif{en unter der
Flagge der Bundesrepublik Deutschland nachgewiesen.

Der Jahresbericht enthält weitergehende Nachweisungen sowie
zusätzlich die Aufteilung des Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken
und Angaben über das Bordpersonal.

Reihe 6: Luftverkehr
Der Monatsbericht umfaßt den Personen-, Güter- und Postverkehr
mit Luftfahrzeugen sowie Starts und Landungen nach Flughäfen.
Diese Ergebnisse sind im Jahresbericht differenzierter aufge-
gliedert, wobei zusätzlich noch Angaben aus der Unternehmens-
statistik (Unternehmen, Beschäftigte, Luftfahrzeugbestand, Umsatz)
und über den nichtgewerblichen Luftverkehr gebracht werden.

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979

Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik, Ausgabe'1969

Verzeichnis der Verkehrsbezirke und Häfen. Ausgabe 1980

STATISTISCH ES BU NDESAMT

GUSTAV-STR ESEMANN-RI NG 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, postfach
421'1 20, 6500 Mainz 42,Tel. (061 31 ) 59094/98. erhätttich.
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